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Vo o t

G uß o t

Unse e Mission

0 e si ht unse e  P ojekte

Ge iets o stellun : Wo i  akti  sind

Mada aska : Ki ind -T o ken ald, Man o en on Mena e

M anma : A akan-Ge i e, Inda i-See

Um elt ildun sp ojekte in Mada aska  und M anma

Kapazitätsau au: Öko-Ö en, Gi on Co ee

Ha itatss hutz: Wiede au o stun  in Mada aska

A tens hutz: Ele anten in M anma

Fo s hun  ü  den A tens hutz

Die Tie elt on Mada aska  und M anma

Kleine Zeit eise des Ve eins

Aus li k au  die Zukun t

Unse  Team

Dank

I N H A L T



Vo  ü e   Jah en entde kte eine E peditions uppe au  de  Su he na h
eine  seltenen P imatena t im pe uanis hen Amazonas e iet am bio
Tapi he ein kleines Natu pa adies. Ein paa  Wo hen späte  saßen im ü e

.  km ent e nten Göttin en Dokto and:innen des Deuts hen P imaten-
zent ums in eine  Kneipe und e ieten da ü e , ie man dieses einzi a ti e
Ge iet ü  die Zukun t e ah en könnte. Da ei entstand die Idee, einen
Ve ein zu ünden und eni  späte  u de Chan es o  Natu e mit de
e sten Sitzun  am . Dezem e   ins ve en e u en.

D . Ch istian Mataus hek
. Vo sitzende  Chan es o  Natu e

V O R W O R T

Menschen zusammenbringen für die Natur

Eine i hti e Inspi ation zu  G ündun  des Ve eins kam on Bethman,
einem Fis he , de  zu jene  Zeit mit seine  Familie an einem Ne en luss des
bio Tapi he le te. E  a  ü e zeu t da on, dass de  be en ald on seinen
Be ohne n na hhalti e  enutzt und dadu h lan isti  es hützt

e den könnte.  Seine Be eiste un  und seine Ideen moti ie ten uns
s hließli h dazu, ü  den S hutz des e ade e undenen Pa adieses ezielt
akti  zu e den.

D . Matthias Ma kol
. Vo sitzende  Chan es o  Natu e

Die An an s es hi hte um Bethman zei t den t pis hen Ansatz on Chan es o  Natu e: Bis heute sind es
die Mens hen, die den Aus an spunkt unse e  P ojekte ü  e s hiedene ve ens äume ausma hen. Denn in
eine  imme  di hte  esiedelten Welt unktionie t Natu s hutz nu  im Einklan  mit den Inte essen de  o
O t le enden Mens hen. 0 e zeu t da on, dass ein issens ha tli hes En a ement ni ht aus ei ht, um
dem d amatis hen Ve lust an A ten iel alt und ve ens äumen et as ent e enzusetzen, ha en i  mit dem
Ve ein eine Platt o m es ha en, die es en a ie ten Mens hen aus Wissens ha t und Fo s hun  e mö li ht,
na hhalti e Natu s hutzp ojekte jenseits ih e  issens ha tli hen Täti keit umzusetzen.

Vom Amazonas nach Göttingen und in den Rest der Welt

Na h den e sten Um elts hutz-Initiati en am bio Tapi he ha en i  ü e  die Jah e eite e P ojekt-
stando te hinzu e ü t und sind mittle eile s h e punktmäßi  au  Mada aska  und in M anma  akti .
0 e all kümme n i  uns da um, dass esonde e Ökos steme e ah t und damit seltene Tie a ten

es hützt e den. Au h enn es he aus o de nd sein kann, emeinsame We e ü  Mens h und Um elt
zu inden, müssen i  do h de  Natu  eine Chan e e en. 

Seit de  Ve eins ündun  sind i  jetzt s hon ü e  ein Jah zehnt ü  den ve ens aums hutz akti  und ha en
in all den Jah en iele  P ojekte au  die Beine estellt, au  die i  seh  stolz sind. Bei de  Umsetzun  u den i
on zahl ei hen Pe sonen und Institutionen unte stützt. So danken i  anz he zli h den Mit liede n,

Fö de mit liede n, Sti tun en und zoolo is hen Ein i htun en, die mit de  Zeit unse  sta kes Netz e k ü  den
Natu s hutz e eite t und damit die ielseiti en Initiati en e mö li ht ha en. Auße dem mö hten i  uns
pe sönli h ei unse en Koope ationspa tne n o  O t und unse em tollen Team edanken, das mit olle
Be eiste un  und Moti ation o t eh enamtli h die P ojekte o ant ei t. Nu  so konnte die Idee „Chan es o
Natu e“ und damit unse  Beit a  zum S hutz de  Um elt Ta  ü  Ta  zu  bealität e den.

Wi  laden Sie ein, mit diese  B os hü e die e s hiedenen P ojekte kennen zu le nen und einen pe sönli hen
Eind u k in die A eit unse es Ve eins zu e innen.

Viel  Spaß beim Lesen und Entdecken!



Viola on C amon
A eo dnete des EU-Pa laments

aus dem vandk eis Göttin en
Bündnis  / Die G ünen

Wo alles e ann: unse  e stes P ojekt e iet am bio Tapi he in Pe u

G R U S S W O R T

Glo al ist die Biodi e sität ed oht ie nie zu o . E al, o  in unse en
letzten eu opäis hen U älde n in Mittel- und Osteu opa ode  den
vände n Asiens und des a ikanis hen Kontinents. Ko uption,
Um eltk iminalität und Gie  ed ohen imme  meh  seltene
ve ens äume so ie Tie - und P lanzena ten. Welt eit ist Um elt-
k iminalität zum d itt ößten Ges hä t des o anisie ten Ve e hens
au estie en. Eine  de  ößten T ei e  de  elt eiten Um elt-
ze stö un  ist de  ille ale Holzhandel.

No h i hti e  ist es jedo h, de  lokalen Be ölke un  e hte Pe spekti en in de  na hhalti en Ent i klun
au zuzei en, ie zum Beispiel du h Einkommensalte nati en, du h eine S hä un  des Um elt e usstseins
ode  au h du h die Inte ation de  Kommunen o  O t in san ten Ökotou ismus und lokale We ts höp un s-
ketten. Die e en ä ti e Co onak ise hat uns ü e deutli h ezei t, ie i hti  eine intakte Natu ,
ve ens äume ü  iele A ten und ein Ende des aus eute is hen Um an s mit de  Um elt ist. Denn ne en de
Be älti un  de  Klimak ise ist das län st au en älli e A tenste en, das si h ni ht e st in e ne  Zukun t
a spielt, die ößte He aus o de un  unse e  Zeit.

I h üns he dem Vo stand, allen G ündun smit liede n und den O anisato :innen de  zahl ei hen P ojekte
o  O t zum -jäh i en Bestehen on Chan es o  Natu e eite hin iel K a t, Ene ie und utes Gelin en!

Bethman, unse  G ündun s o ild

Um die s stematis he Ze stö un  unse e  Natu s hätze i kun s oll zu stoppen, müssen i  muti
handeln. Die Politik muss den Kamp  e en Um eltze stö un  endli h e nstha t an ehen so ie den
konse uenten S hutz on Whistle lo e n, una hän i en Meldestellen und Ko uption o ant ei en. Es

au ht ezielte P ojekte on Ve änden und Ve einen, die das Be usstsein und das En a ement ü
Um elts hutz und Natu s hutz in de  Zusammena eit mit de  lokalen Be ölke un  stä ken. Und
lan isti  müssen i  unse e Gesells ha t zu einem Umdenken moti ie en, das on mö li hst ielen
Mit liede n unse e  Gesells ha t et a en und ele t i d.

E kundun en des E peditionsteams

Die Anfänge des Vereins
im Amazonas - Regenwald



Chan es o  Natu e en a ie t si h elt eit ü  den E halt de  Biodi e sität und natü li he  ve ens äume.
Da ei unte stützen i  Gemeins ha ten und Initiati en ei de  Umsetzun  na hhalti e  St ate ien du h
Bildun , issens ha tli he Fo s hun , den S hutz on ed ohten Ha itaten und Tie a ten so ie den Au au
on Kapazitäten. Wi  ö de n ezielt lokales En a ement und Initiati en zum S hutz de  Natu  und eine

ökolo is h na hhalti en Wi ts ha t. Dahe  a eiten i  stets ut e netzt und pa tne s ha tli h mit lokalen
O anisationen und zi il esells ha tli hen Initiati en.

Wi  ent i keln na hhalti e Konzepte und Ideen zum S hutz on ve ens äumen und ih e  iolo is hen
Viel alt, um diese emeinsam mit den Mens hen o  O t umzusetzen. Da ei steht das Miteinande  on
Mens h und Natu  im Vo de und. Die A eit des Ve eins soll es den Mens hen e mö li hen, on de
Biodi e sität ih e  Heimat und de en S hutz zu p o itie en. De  E halt eine  intakten Um elt soll dahe  neue
Einkommensmö li hkeiten e s hließen.

U N S E R E  M I S S I O N

Lebensräume für Mensch und Tier erhalten

T opis he Wälde  ehe e en einen oßen Teil de  lo alen A ten iel alt. Glei hzeiti  sind sie einem
imme  öße en D u k du h i ts ha tli he Inte essen, den Anstie  de  mens hli hen Be ölke un  und
den Klima andel aus esetzt. Des e en sind i  ü e zeu t: In eine  imme  di hte  esiedelten Welt
unktionie t Natu s hutz nu  im Einklan  mit den Inte essen de  o  O t le enden Mens hen.

Unse e P ojekt e iete sind au h on esonde e  Bedeutun  ü  das 0 e le en ed ohte  P imatena ten.
Jedes Ge iet steht o  He aus o de un en, de en vösun en oßen Einsatz, k eati e vösun sansätze,
lan isti es En a ement so ie e lässli he Unte stütze  und Fö de e  enöti en. 



0 e a hun  des Zustands
on esonde en Ökos stemen

G undla en o s hun  zu  
Ökolo ie ed ohte  Tie a ten

Bestandse assun  ed ohte  A ten
ü  S hutzmaßnahmen-Planun

Fo s hun  zu P imaten und S hutz-
p ojekte ü  e s hiedene A ten

Unte stützun  ei An au und Ve kau
on ildtie eundli hem Ka ee

Ve so un  und medizinis he
Bet euun  on A eitsele anten

Bet ei en eines oßen
Um elt ildun szent ums

Um elt ildun sp o amme
ü  Kinde  und Ju endli he

Wiede au o stun  e odete
Wald lä hen

Pat ouillen e en
B and odun  und Wilde ei

So setzen wir unsere Mission in Projekte um:



Mangroven von Menabe-Antimena
Hie  e assen i  die Bestände ed ohte
Wasse o ela ten und ü e a hen den
Zustand des Ökos stems S. .

In unseren Projektgebieten
engagieren wir uns für den Schutz

vielfältiger Lebensräume.

Kirindy-Trockenwald
Hie  ma hen i  Um elt ildun  ü  Kinde  S. 5 , o sten

e odete Wald lä hen iede  au , unte stützen Pat ouillen
e en Wilde ei und leisten G undla en o s hun  zu

Ökolo ie ed ohte  Tie a ten S. .

W O  W I R  A K T I V  S I N D
-  M A D A G A S K A R  -  

D . Di k Me e
P ojektkoo dination



Arakan-Yoma-Gebirge, Myanmar
Hie  unte stützen i  Baue n eim An au on

ildtie eundli hem Ka ee, s ha en Alte nati en
zum Wande eldan au und e assen die Bestände
des Westli hen Weiß auen i ons S. .

Indawgyi-See, Myanmar
Hie  et ei en i  ein

Um elt ildun szent um S.  und
en a ie en uns ü  die Gesundheit

on A eitsele anten S. .

Java, Indonesien
Hie  e den i  ü  den

S hutz de  ed ohten
Sil e i ons akti  S. .

W O  W I R  A K T I V  S I N D
-  S Ü D O S T A S I E N  -  



De  Ki ind -Wald ist ein einmali e  lau a e ende  T o ken ald im Westen Mada aska s nö dli h de
Küstenstadt Mo onda a. E  ist de  ößte e lei ende T o ken ald de  be ion und zählt damit zu den

elt eit am stä ksten ed ohten Ha itatt pen. De  S hutz des Ki ind -Waldes hat dahe  undle ende
Bedeutun  ü  den E halt de  endemis hen A ten iel alt de  Insel.

Der Wald der Einzigartigen

Ki ind  ehe e t ü e   e s hiedene A ten on Gehölzp lanzen so ie  Amphi ien-,  beptilien- und
ü e   Vo ela ten. Das S hutz e iet ist da ü e  hinaus Heimat ü   endemis he Säu etie a ten, die nu
hie  o kommen. D ei on diesen, de  Nö dli he S hmalst ei enmun o, die Mada aska -biesen atte und
Madame Be the’s Mausmaki S. / , kommen elt eit nu  in den T o ken älde n de  be ion o .
Dane en ehe e t Ki ind  no h sie en eite e om Ausste en ed ohte vemu ena ten.

K I R I N D Y -
T R O C K E N W A L D

Bedrohte biesen: Baobab
Die be ion um Ki ind  ist e ühmt ü

ih e A en ot äume ode  Bao a s
Adansonia grandidieri . Tatsä hli h sind
diese biesen om Ausste en ed oht.



Im Kirindy-Trockenwald

Verbrannte Lebensgrundlagen

In de  be ion ist B and odun  ü  die so enannte
Wande eldmethode zum An au on Mais ode
E dnüssen seh  e eitet. Die dadu h entstehenden
Näh sto e sind a e  s hnell au e au ht, sodass e eits
na h -  Jah en ein neues Stü k Wald e odet e den
muss. P o lematis h sind au h die Nutzun  on Holz

z . Holzkohle zum Ko hen, ille ale  Holzeins hla  und
die Ja d au  ed ohte Tie e. Da die Be ölke un  sta k
on den P odukten des Waldes a hän i  ist, i d es ü

die Mens hen ohne na hhalti es Wi ts ha ten und
Alte nati en zum Wande eld au lan isti  s h e e , zu
ü e le en.

ma hen i  Um elt ildun  ü  Kinde  
mit dem P o amm „vittle ban e s“ S. 5 .

o sten i  e odete
Wald lä hen iede  au  S. .

unte stützen i  Pat ouillen
e en B and odun  und Wilde ei.

leisten i  G undla en o s hun  zu
Ökolo ie ed ohte  Tie a ten S. .



Das Natu s hutz e iet Mena e-Antimena um asst ne en dem lau a e enden Ki ind -T o ken ald
au h meh e e Feu ht e iete entlan  de  Küste, da unte  z ei Seen so ie eines de  ößten

e lei enden Man o en e iete Mada aska s. Die Man o en spielen ü  das ve en de  lokalen
Be ölke un  eine ents heidende bolle: Sie s hützen o  Küstene osion so ie e t emen Wette e ei nissen
und t a en du h das Binden oße  Men en Kohlensto dio ids zum Klimas hutz ei. Als B utstätte ü

iele Mee es e ohne  e halten Man o en natü li he Fis h- und K e stie estände und lie e n so
i hti e ve ensmittel ü  den Mens hen.

Gefiederte Vielfalt

Die no h eit ehend intakten Man o en älde  stellen ein i hti es be u ium ü  tausende Vö el und
ande e O anismen da , die au  Feu ht e iete an e iesen sind. Au  den aus edehnten Watt lä hen
su hen sie na h Nah un . Unte  den  Vo ela ten des Ge iets sind eini e Endemiten ie de
Mada aska e enp ei e  und de  Mada aska eihe . Au h eini e na htakti e vemu ena ten e ohnen
die Man o en und ehen im Blätte di ki ht au  Futte su he.

Die Be nie ente Anas ernieri  ist eine  de
seltensten Wasse ö el de  Welt. Ih e Population

i d au  nu  .  - .  Indi iduen es hätzt.

M A N G R O V E N
V O N  M E N A B E



De  Mada aska eihe  
Ardea hum loti  ist du h

ve ens aumze stö un  und
Beja un  sta k e äh det.

De  ed ohte Hellau eni is
Threskiornis ernieri  kommt 

nu  au  Mada aska  o  und ist 
au  intakte Man o en an e iesen. 

Feuerholzgewinnung gefährdet Küstenschutz

In den Man o en des Natu s hutz e ietes i t es eini e Gemeinden, de en Be ohne  hauptsä hli h om Fis h an  le en.
Wäh end de  T o kenzeit entstehen dazu tempo ä e Siedlun en on Mens hen aus eite  ent e nten Ge ieten. Dann stei t
die Ge ah  ü  die Man o en, denn ie ü e all au  de  Welt e den die Wälde  massi  zu  Feue holz e innun  e odet.

In den Mangroven von West-Madagaskar

e assen i  die Bestände ed ohte  Wasse o ela ten, um Natu s hutzmaßnahmen
optimal planen zu können. 

ü e a hen i  den Zustand des Ökos stems, um den E ol  unse e  S hutzmaßnahmen
zu messen.

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Threskiornis&action=edit&redlink=1


Malaien ä
Helar tos malayanus

Westli he  Weiß auen i on
Hoolo k hoolo k

Im Wald der Meistersänger

Die s h e  zu än li hen A akan-Be e ehe e en die elt eit ößte
Population des sta k e äh deten Westli hen Weiß auen i ons und sind
damit eines de  i hti sten Ge iete ü  den E halt diese  ha ismatis hen A t.
In den ühen Mo enstunden e klin en ih e Gesän e ü e  den Be ip eln. 

Das A akan-Yoma-Ge i e im Westen M anma s ehe e t mit .  km² das z eit ößte zusammenhän ende
Tie land e en ald-Ge iet des südostasiatis hen vandes. Die i hti e Wasse s heide im A e a ad -Be ken e so t
M anma s T o kenzone, die am stä ksten om Klima andel et o en ist, mit Wasse . Au und de  oßen
Bedeutun  ü  den E halt de  Biodi e sität im vand sollen ald .  ha des P imä aldes als Man bi e  Wildli e
San tua  unte  S hutz estellt e den.

Au  den ze klü teten Hän en des A akan-Yoma-Ge i es
ä hst no h ut e haltene  be en ald mit oße  A ten iel alt.

Meister Petz in Gefahr

Mit Kame a allen u de das Vo kommen on Malaien-
und K a en ä en na h e iesen. Beide Bä ena ten
sind du h ve ens aum e lust und die Beja un  ü  die
Ve endun  ih e  Kö pe teile in de  t aditionellen
hinesis hen Medizin aus ielen Ge ieten Südostasiens
e s h unden.

A R A K A N - G E B I R G E

K a en ä
Ursus  thi etanus



Nepal-Ho n o el
A eros nipalensis

O ient-Ho n o el
Anthra o eros al irostris

Bedrohtes Bergparadies

Unse  P ojekt e iet e indet si h in eine  de  ä msten be ionen
M anma s. Die lokalen Gemeins ha ten sind ü  ih en
ve ensunte halt au  beisan au mit de  Wande eldmethode
an e iesen. Du h das Wa hstum de  Be ölke un  hat si h
de  An auz klus e kü zt, as zu einem bü k an  de
Boden u ht a keit und damit zu eine  Aus eitun  de
land i ts ha tli hen An au lä hen in den e lei enden
P imä ald e üh t hat. G oße Wald e iete ha en si h in eine

a mentie te Mosaiklands ha t aus Felde n, e s hiedenen
Alte sstadien de  Sekundä e etation und besten on
P imä ald e andelt.

Die spektakulä en Ho n ö el spielen eine
i hti e bolle ei de  Samen e eitun  im

be en ald. In den A akan-Be en kommen
meh e e A ten o , unte  ande em de  seltene
Nepal-Ho n o el.

Im Arakan-Yoma-Gebirge

unte stützen i  Baue n eim An au und Ve kau  on ildtie eundli hem Ka ee
und s ha en Alte nati en zum Wande eldan au S. .

e assen i  die Bestände des Westli hen Weiß auen i ons mit ioakustis hen
Methoden.



Ökosystem voller Artenvielfalt

De  See ist Heimat eine  einzi a ti en Fis h auna. Se hs endemis he A ten sind unte  den ü e   Fis ha ten zu
inden, da unte  eini e islan  un ekannte A ten. In den an enzenden Wälde n le en seltene P imaten, Gau ,

K a en ä  und Ne elpa de  S. . Entlan  de  Zu lüsse i t es eine de  letzten Populationen de  kleinen
S h einshi s he in M anma . Diese Tie e sind au  G aslands ha ten an e iesen und esonde s s h e  on
ve ens aum e lust et o en. De  Inda i-See lie t au  eine  de  i hti sten Zu o el-bouten z is hen Si i ien
und Südost-Asien/Aust alien. Jedes Jah  asten hie  Zehntausende Gänse, Enten, K ani he, Stö he und Amu alken.

De  Inda i-See im No den M anma s ist de  d itt ößte Süß asse -See Südostasiens und mit den Wälde n
de  an enzenden Be e seit Okto e   als UNESCO-Biosphä en ese at ane kannt. Mit diesem Status
sollen die natü li hen bessou en es hützt und eine na hhalti e i ts ha tli he Ent i klun  de  ansässi en
Be ölke un  e mö li ht e den.

Gefährdetes Wappentier
De  Sa usk ani h ist das Wappentie  des

Biosphä en ese ats und kann häu i  eim F essen
au  den beis elde n eo a htet e den.

I N D A W G Y I - S E E



Die Sh e M intsu Pa ode ist ein i hti e  kultu elle  und
eli iöse  Anlau punkt ü  iele tausend Pil e . Wäh end des

jäh li hen Pa oden esti als esu hen is zu .  Mens hen
den Inda i-See und die s h immende Pa ode.

Fragiles Seeökosystem

Die Mens hen um den See sind au und de  isolie ten
va e ollständi  on den natü li hen bessou en des Sees
und seine  ein and eien Wasse ualität a hän i . Das
Ökos stem ist alle din s du h 0 e is hun , ille ale
Goldminen in den Zu lüssen, Ve s hmutzun  du h
A ässe  de  lokalen Haushalte so ie Näh sto eint a
du h die vand i ts ha t zunehmend e äh det. Dazu
sind die Wälde  du h Holzeins hla  und G asland du h
ille ale vandnahme ü  A ke au ed oht. Dies e äh det
au h die ve ens undla e de  Mens hen am See.

Die Mens hen am See le en on beisan au und Fis h an .

Am Indawgyi-See

zei en i  in einem Um elt ildun szent um Mö li hkeiten zu  na hhalti en
Be i ts ha tun  des See-Ökos stems S. .

e ö nen i  Besitze n on A eitsele anten Alte nati en zum Holzeins hla  und
si he n die medizinis he Ve so un  de  Tie e S. .



Julienne véono e bazanad asoa ina
Um elt ildun s eau t a te Mada aska

Als kleine Naturbotschafter
werden die Little Rangers für
den Schutz ihrer Heimat aktiv.

Um elt ildun  und Wissen um ökolo is he P o leme und de en vösun en sind ein i hti e  Baustein ü  den
E halt on natü li hen bessou en und die Akzeptanz on Natu s hutzmaßnahmen. Um na hhalti es Handeln
lan isti  in de  Gesells ha t zu e anke n, en a ie t si h Chan es o  Natu e im Be ei h Um elt ildun ,

esonde s ü  Kinde  und Ju endli he.

Mode ne ve nmate ialien
und ein Ka tenspiel ü e  die
Tie e de  Insel e eiten iel

F eude ei den Kinde n.

Viele „vittle ban e s“ sehen
au  den nä htli hen

Waldspazie än en zum
e sten Mal die Tie e ih e

Heimat aus de  Nähe.

Unser mobiles Fahrrad-Kino

Den Mens hen et as ü e  land i ts ha tli he Te hniken ode  die Natu  zu e mitteln, eht am ein a hsten mit Fe nsehen.
Weil in Ki ind  o t no h ni ht einmal St om o handen ist, a  unse e vösun  ein ah ad et ie enes Kino, el hes nu  du h
Muskelk a t an et ie en i d und mo il zum Einsatz kommt. Seit  kamen so s hon ü e  .  Besu he  zusammen.

U M W E L T B I L D U N G
-  K I R I N D Y - W A L D  -

Little Rangers: Umweltbewusstsein für die nächste Generation

Im Westen Mada aska s ha en i  das „vittle ban e s“-P o amm ins ve en e u en. Da ei esu hen
Kinde  und Ju endli he aus den S hulen de  umlie enden Gemeinden ü  je eils d ei Ta e ein
Um elt ildun s amp im Ki ind -Wald und le nen du h ein a he, natu nahe Beo a htun en die Tie e des
Waldes kennen. Glei hzeiti  i d ihnen die zent ale au h i ts ha tli he  Bedeutun  e mittelt, die de
E halt des Waldes ü  die zukün ti en Gene ationen hat. Indem die Kinde  spiele is h die Besonde heit de
Natu  o  ih e  Haustü  kennen le nen, e stehen sie au h die Zusammenhän e mit ih em ei enen ve en
und e den ü  alltä li he vösun en ü  Um eltp o leme sensi ilisie t. Mit diesem Wissen hel en sie  da ei,
die natü li hen bessou en Mada aska s ü  die Zukun t zu e ah en.



Die Vielfalt der Natur an einem Ort

Das Um elt ildun szent um steht in t aditionelle
Bau eise au  Stelzen am U e  des Inda i-Sees
und ist om vand und om Wasse  aus zu e ei hen.
Die Ausstellun  ietet iel älti e In o mationen ü e
das Biosphä en ese at. Themen sind die a etten-
ei he Natu  und Kultu , ökolo is he P o leme und

na hhalti e bessou ennutzun . S hauta eln, Filme
und inte akti e Elemente ieten ein ei hhalti es
Bildun san e ot in u mesis he  und en lis he
Sp a he.  i d das Ge äude um ein vand-
s hulheim, eine Kinde -Um eltkü he und einen
Um elt a ten e eite t S. .

Mitten im UNESCO-Biosphä en ese at am Westu e  des Inda i-Sees ha en i  im Jah   ein  m² oßes,
in M anma  einzi a ti es Um elt ildun szent um mit Ausstellun  und Ve anstaltun s aum e aut. Das Haus

i d on de  lokalen Ökotou ismus-Initiati e Inn Chit Thu et ie en und ist zu einem elie ten Anziehun spunkt ü
die Mens hen de  be ion e o den. De  Ve anstaltun s aum ist mit mode ne  Vo t a ste hnik aus estattet und

i d ü  Fo t ildun en, Meetin s und Ve anstaltun en enutzt. Ein ohne  de  See-Gemeinden können hie  zudem
na hhalti  p oduzie te Sou eni s an Tou isten e kau en.

Ein oßes Boot mit emissions eiem Elekt omoto  i d das
Um eltzent um mit den Dö e n am ande en Seeu e  e inden
und neue Mö li hkeiten im Ökotou ismus e ö nen.

U M W E L T B I L D U N G
-  I N D A W G Y I - S E E  -



Alternative Einkommen durch Hühnerzucht

Wi  unte stützen Familien ei de  Zu ht on Hühne n als Alte nati e zu  Ja d
au  ildle ende Tie e ie vemu en und Ten eks. De  Ve kau  on Hühne leis h
und Eie n kann lei hzeiti  eine zusätzli he Einnahme uelle da stellen.
Auße dem ent i keln i  si he e e Gehe e, damit die Hühne  ni ht de  Fossa
S.  zum Op e  allen, die dann iede um stä ke  eja t i d.

Der verheizte Wald

Ne en de  bodun  ü  die vand i ts ha t stellt das Sammeln
und de  ille ale Eins hla  ü  B ennholz die ößte Ge ah  ü
den e lei enden Ki ind -T o ken ald da : T aditionelle Ö en
zum Ko hen e den mit Holz ode  Holzkohle et ie en,
e au hen da ei seh  iel B ennsto  und p oduzie en buß

so ie i ti e Gase. Dadu h i d o  allem die Gesundheit on
F auen und Kinde n elastet. Edles Holz ie Palisande  indet
u.a. au h seinen We  na h Eu opa, o es zu Mö elstü ken
e a eitet i d.

Nachhaltig für Wald und Geldbeutel

Ene iespa -Ö en e au hen is zu /  eni e  Holz ode
Holzkohle. Dadu h eduzie en sie ni ht nu  den D u k au  den
Wald, sonde n entlasten au h das Familieneinkommen, da

e ade Holzkohle o t zu ekau t i d. Da ü e  hinaus p oduzie en
sie eni e  s hädli he Gase ei de  Ve ennun  und e esse n
damit die Gesundheit de  Familien. 

K A P A Z I T Ä T S A U F B A U
-  Ö F E N  &  H Ü H N E R  -

Workshops  für Energiespar-Öfen

Chan es o  Natu e hält Wo kshops zum Bau de  Ene iespa -Ö en
a . Mittle eile ieten mindestens d ei ehemali e Teilnehme
sel stständi  O en au o kshops an. Eine Um a e in einem

eteili ten Do  e a , dass e eits  % de  Do e ohne  die
Ene iespa -Ö en nutzen.



Die ideale Pflanze für Wald und Gibbons

Die Ka eep lanzen a hsen im Unte holz
des estehenden Waldes, eshal  im
Ge ensatz zum Wande eld au kein
Wald e odet e den muss. Dadu h

lei t de  ve ens aum on Gi ons und
ande en ed ohten Tie a ten e halten.

Kaffeebauern erhalten Lebensraum der Gibbons

Chan es o  Natu e a eitet zusammen mit Fauna & Flo a Inte national,
den lokalen indi enen Ashok-Chin-Gemeinden und de  Ka ee öste ei
Genius Co ee zusammen, um eine na hhalti e, ildtie eundli he
Ka ee-A o o st i ts ha t zu ent i keln. Dadu h soll die A holzun
e in e t, die Ve netzun  de  vands ha t e esse t und u.a. de

ve ens aum des Westli hen Weiß auen i ons es hützt e den.
De  „Gi on Co ee" ist eine p aktika le Alte nati e zum
Wande eld au und eine ma kto ientie te vösun  zu  E haltun  de
Wälde , die den Ein ohne n lokale  Gemeinden eine na hhalti e
Einkommensmö li hkeit ietet.

S hulun en zu  Weite e a eitun  und Ve ma ktun  des Ka ees e mö li hen den
Be ohne n die ei en e ant o tli he Kont olle des esamten P oduktionsp ozesses.

Die A akan-Be e ehe e en das z eit ößte zusammenhän ende Tie land e en ald-Ge iet M anma s
mit eine  oßen A ten iel alt und sind lei hzeiti  eine de  ä msten be ionen des vandes. Mit zunehmende
A holzun  ü  A a lä hen s h ump en die e lei enden P imä älde  und e den imme  stä ke

a mentie t. Ins esonde e Gi ons sind a e  on intakten P imä älde n a hän i . Chan es o  Natu e
e asst e elmäßi  die Bestände de  Westli hen Weiß auen i ons mit ioakustis hen Methoden und
t ainie t Ein ohne  nahe ele ene  Dö e  in de  Bestandse assun  de  Gi on-Populationen.

K A P A Z I T Ä T S A U F B A U
-  G I B B O N - C O F F E E  -



Wiederaufforstung: Jeder Baum zählt

In einem Wiede au o stun sp o amm ha en i  e eits ü e  .  Bäume ep lanzt und so ,  ha
ze stö te Wald lä he iede au e o stet. Da ei e den lokale und einheimis he Bauma ten e endet.
Bis  sollen p o Jah  .  Bäume au  je eils  ha hinzukommen.

Der letzte Trockenwald in Bedrängnis

In den e an enen  Jah en sind oße Teile des Mena e-Antimena-Natu s hutz e ietes ent aldet
o den und seit eini e  Zeit eiten si h die ille alen A holzun en au h in den st en e  es hützten

Ki ind -T o ken ald aus. Chan es o  Natu e inanzie t Sma tphones und ildet ban e  im Ge au h
eine  App aus, um Daten zu Walds häden ein a he  e assen und aus e ten zu können.

H A B I T A T S S C H U T Z
-  W I E D E R A U F F O R S T U N G  -

Jeder neu gepflanzte Baum bedeutet auch Hoffnung
für den Kirindy-Wald und seine Bewohner..
D . Matthias Ma kol
. Vo sitzende  / Mada aska



Elefanten-Besitzer ins Boot holen

Ein i hti e  S h itt ist de  Au au eine  Ele anten esitze -
Ve eini un . Ih e Mit liede  e halten kostenlose
medizinis he Ve so un  ih e  Ele anten und Teilha e an
alte nati en Einkommens uellen. So e den die Tie e z.B.  in
de  ökolo is hen vand i ts ha t, ei Waldpat ouillen in
s h ie i em Gelände ode  ei edukati em Natu tou ismus
ein esetzt. Im Ge enzu  e p li hten si h die Mit liede
dazu, ih e Tie e ni ht ü  ille ale A holzun  zu e mieten und

estimmte Haltun s- und T ainin sstanda ds einzuhalten.

Einsatz für wilde Elefanten

Das bese at lie t in einem Mi ationsko ido  ü  ilde
Ele anten und e indet ü  sie ü e le ens i hti e
Wald e iete. Meh e e Monate im Jah  halten si h die Tie e
inne hal  des bese ats au  und in diese  Zeit kommt es
imme  iede  zu Kon likten mit den Be ohne n. Um
Mens h-Ele ant-Kon likte zu e meiden, s hulen i  die
Be ölke un  in et o enen Dö e n und e a eiten
o tsan epasste vösun en zum Vo teil on Mens h und Tie .

A R T E N S C H U T Z
-  E L E F A N T E N  -

Versorgung und Perspektiven für graue Riesen

Viele Ele anten ha en Wunden und Ve letzun en on de
ha ten A eit und ih e medizinis he Ve so un  ist häu i
man elha t. Seit Au ust  es hä ti en i  o  O t einen
Tie a zt und einen Assistenten, die si h um die Gesundheit
de  A eitsele anten kümme n. Dazu e a eiten i

emeinsam mit den Ele anten esitze n Alte nati en zu
Holza eit und neue Einkommensmö li hkeiten ü  die
Mens hen de  be ion.

Nachhaltiger Schutz für den Wald und seine Bewohner

Gemeinsam mit de  u mesis hen Natu s hutzo anisation F iends o  Wildli e kümme n i  uns um das
Mana ement on A eitsele anten im Biosphä en ese at Inda i-See. Wi  e ist ie en die im bese at

ehaltenen A eitsele anten, um das ille ale Holz ällen im S hutz e iet esse  kont ollie en zu können.
Gemeinsam mit de  Fo st ehö de und de  bese ats e altun  e stellen i  ein Konzept ü  na hhalti e
Be eidun  im Einklan  mit den Natu s hutzzielen des bese ats und eisen entsp e hende Flä hen aus. 



D . Ma kus Adamek
Assistent des Vo stands

Die E assun  de  Ve eitun  und Di hte on Populationen ist essentiell ü  die Planun  on
Natu s hutzmaßnahmen und zu  Messun  ih es E ol s. Su e s und Populationsmonito in s sind dahe  i hti e
Bestandteile unse e  A eit und hel en da ei, undle ende Kenntnisse ü e  eine A t zu sammeln, um sie
lan isti  o  dem Ausste en zu e ah en.

Mit Kamerafallen und Abhörstationen

Da iele Tie e elati  s heu sind, lassen sie si h ehe  s hle ht eo a hten und
zählen. Um das Vo kommen on A ten so ie de en Populationsdi hten zu
e assen, a eiten i  des e en mit Kame a allen und automatisie ten
A hö stationen. Diese in de  Wissens ha t neue Methode i d in unse em
P ojekt e iet au  Mada aska  u.a. an Westli hen Ga elst ei enmakis und
bots h anz-Wieselmakis e p o t. 0 e  Citizen-S ien e-Ansätze lässt si h
au h die lokale Be ölke un  in Fo s hun sakti itäten ein eziehen, odu h
lokale Gemeinden alte nati e Einkommen ene ie en und ü  die iolo is he
Viel alt ih e  Heimat akti  e den.

Entdeckung einer neuen Langurenart in Myanmar

Ein Fo s hun steam des Deuts hen P imatenzent ums, Chan es o
Natu e und Fauna & Flo a Inte national hat im bahmen eines
inte nationalen Koope ationsp ojekts um an ei he E utanal sen an
asiatis hen Hau enlan u en Gattun  Tra hypithe us  du h e üh t. Da ei

elan  die Bes h ei un  eine  neuen van u ena t aus Zent al-M anma . 

F O R S C H U N G
F Ü R  D E N  A R T E N S C H U T Z

Die Grundlagenforschung ist
ein wichtiger Beitrag zu

Umweltschutzmaßnahmen
in unseren Projektgebieten.

Popa-van u
Tra hypithe us popa  

Um einen enaue en Ein li k in die E olution und A ten iel alt de  van u en in
Südostasien zu e halten, u den im bahmen diese  Studie enetis he
Unte su hun en mittels mode ne  Ho hdu hsatz-Se uenzie un smethoden
an allen  Hau enlan u ena ten du h e üh t. Ans hließende Unte su hun en
konnten die A stammun s es hi hte so ie die Beziehun en z is hen den
A ten klä en und die E istenz des neuen Popa-van u s ele en, de  si h o  et a
eine  Million Jah e on den ande en van u en a espalten hat. Mo pholo is he
Studien estäti ten zudem die Besonde heit de  neuen A t.





Si akas ehö en zu den ha ismatis hsten vemu en
Mada aska s und sind ü  ih e is zu  Mete  eiten
Sp ün e z is hen den Bäumen ekannt. Au h am Boden

e e en sie si h e ne sp in end o t. Im Ki ind -Wald
le en die sta k ed ohten va ensi akas Propithe us
verreau i . Eini e de  Si aka uppen des Waldes sind seit
ast  Jah en Teil eines van zeitp ojektes des Deuts hen

P imatenzent ums Göttin en, ei dem Fo s hende aus alle
Welt das Ve halten und die Ökolo ie de  Si akas e o s hen.

Die Fossa Cryptopro ta ero  ist das ößte bau tie
Mada aska s. Weil sie e en ih es s h ump enden
Ha itats häu i e  Hühne  in den umlie enden Dö e n
e eutet, i d sie e ol t. Wi  inden emeinsam mit den
Mens hen o  O t vösun en ie si he e e Hühne ställe
und hel en da ei, die Wilde ei, eins hließli h de  Tötun

on Fossas, zu eduzie en.

Au h die Mada askar-biesenratte Hypogeomys antimena
kommt nu  in den T o ken älde n des Mena e-Antimena-
S hutz e ietes o . Deshal  ist de  Ki ind -Wald ü  sie eines de

i hti sten bü kzu s e iete. Das oße Na etie  ist na htakti
und le t mono am. Jedes Paa  e ohnt mit seinem Na h u hs

is zu  Mete  tie e Bauten. 

Hie  stellen i  eini e de  ielen Tie a ten o , die es in
unse en P ojekt e ieten au  Mada aska  zu entde ken i t:

D I E  T I E R W E L T
M A D A G A S K A R S



In unse en P ojekt e ieten in Mada aska  le en z ei
endemis he I isa ten. De  Mähnen- oder S hop ibis
Lophoti is ristata  e ohnt den Ki ind -T o ken ald,

äh end de  s h a z eiße Hellau enibis Threskiornis
ernieri  die Man o en o  de  Küste e ohnt. E  ilt als om

Ausste en ed oht und ist nu  no h in eni en Ge ieten
anzut e en. Die i hti ste Maßnahme ü  den Fo t estand
de  I isse ist ein e ol ei he  S hutz de  Man o en

emeinsam mit den lokalen Fis he emeinden.

S hmalstrei enmun os Mungoti tis de emlineata  sind kleine
oden- und aum e ohnende bau tie e und kommen nu  in

den estli hen T o ken älde n Mada aska s o . Sie le en in
G uppen on d ei is ün  e a hsenen Tie en und de en
Na h u hs mit eine  komple en Sozialst uktu . Um ih e
Bestände esse  ü e a hen zu können, sollen so enanntes
„passi es akustis hes Monito in “ so ie Kame a allen zum
Einsatz kommen. Die Aus e tun  i t Auskun t ü e  die
An esenheit und .  G uppenzusammensetzun  de  Tie e. 

Mit der Erhaltung des Kirindy-Waldes auf
Madagaskar schützen wir auch die 

8 Lemurenarten, die nur dort vorkommen.
D . Hanit a Ma kol  bakotoni ina
P ojektkoo dination Mada aska

De  Madame Berthe's Mausmaki Mi ro e us erthae  ilt
mit nu  et a   Kö pe e i ht als de  kleinste P imat de
Welt. E  kommt nu  in de  be ion Mena e au  Mada aska
o  und ist dahe  om Ve lust seines ve ens aumes
esonde s et o en. Das 0 e le en dieses om Ausste en
ed ohten Ko olds hän t somit di ekt om e ol ei hen

S hutz des Ki ind -Waldes a .



In unse en P ojekt e ieten in M anma  le t je eils eine A t de
Weißbrauen ibbons, die sta k e äh dete estli he Hoolo k hoolo k
in den A akan-Be en und die e äh dete östli he H. leu onedys  am
Inda i-See. Sie unte s heiden si h u.a. in ih em Gesan , de  zu
be ie a enzun  dient und  mo ens on den Gi on-Paa en im
Duett o et a en i d. Kilomete eit s hallt e  ü e  den be en ald.
Au  intakte Wälde  an e iesen, sind Gi ons i hti e Indikato -A ten,
de en Bestände e elmäßi  e asst e den, um Ve ände un en de
Populationen e htzeiti  zu e kennen.

Meh e e A ten de  mä hti en Ho n ö el le en in unse en
P ojekt e ieten in M anma , ie die Doppelhorn ö el
Bu eros i ornis  und die Nepal-Horn ö el A eros
nipalensis . Zu  B ut lässt si h das Wei hen zum S hutz
o  Feinden om Männ hen in eine  Baumhöhle mit

vehm einmaue n und i d do t äh end de  esamten
B ut und Au zu ht du h einen s hmalen Spalt mit
Nah un  e so t. Fü  ih e Fo tp lanzun  sind die
Ho n ö el dahe  au  eei nete B uthöhlen an e iesen,
die nu  oße U ald äume in intakten Wälde n ieten. 

De  Shortrid e van ur Tra hypithe us shortridgei  ist eine
kaum ekannte P imatena t aus den Wälde n No d-M anma s.
Die Tie e ha en sil i es Fell und ein s h a zes Gesi ht mit

oldenen Au en. Am Inda i-See le t eine de  eni en
ekannten Populationen diese  Tie e, de en 0 e le en om

E halt de  letzten Wälde  um den See und einem Stopp on
Wilde ei und ille alem Holzeins hla  a hän t.

In unse en P ojekt e ieten in M anma
le en u.a. diese aszinie enden A ten:

D I E  T I E R W E L T
M Y A N M A R S



De  Nebelparder Neo elis ne ulosa  ist die kleinste A t de
G oßkatzen, lei hzeiti  die un ekannteste und ü  iele au h die
s hönste. De  ele ante Jä e  le t e o en in den Wälde n
Südost-Asiens und zei t si h selten, sodass man ihm nu  mit
Kame a allen au  die Spu  kommt. Wäh end Ti e  und veopa d
aus eiten Teilen M anma s e s h unden sind, kommt de
Ne elpa de  no h in eini en e haltenen Wald e ieten und au h
in unse en eiden P ojekt e ieten o . Bed oht i d sein Bestand
du h die Ja d mit Fallen und o  allem du h den
o ts h eitenden Ve lust des ve ens aums. E ekti e  Walds hutz

ist au h ü  diese p a ht olle Katze ein S hlüssel zum 0 e le en.

De  Popa-van ur Tra hypithe us popa  u de e st im Jah  
neu es h ie en. Die  is  Tie e, die in Zent al-M anma  in
ie  isolie ten Populationen um den heili en Be  Popa le en,
elten als om Ausste en ed oht. Ih  ve ens aum ist du h

ille ale A holzun  e äh det und die Tie e e den eja t, da
ih en Inne eien Heilk ä te zu esp o hen e den. Die e ste
Bes h ei un  de  van u en-A t  elan  einem Fo s he team
des Deuts hen P imatenzent ums, Chan es o  Natu e und
Fauna & Flo a Inte national.

0 e all in Asien sind ilde Asiatis he Ele anten Elephas ma imus
au  dem bü kzu . In M anma  i t es aktuell nu  no h eni e  als
.  eile ende Ele anten. Bis o  et a  Jah en a en ilde

Ele anten in de  be ion des Biosphä en ese ats am Inda i-See
eit e eitet. De  nö dli he Teil des bese ats i d au h heute no h

e elmäßi  on ilden Ele anten du hst ei t, o ei es imme
iede  zu Kon likten mit den do t le enden Mens hen kommt. Um

meh  ü e  die Anzahl de  Tie e, G uppenzusammensetzun  und
Wande outen zu e ah en, üh en i  Inte ie s mit den
Do e ohne n du h und nutzen zusätzli h Kame a allen. 0 e  ein
Not alltele on können die Do e ohne  Si htun en und P o leme
an unse  Ele antenteam melden. 

Mit unserem Einsatz für den Naturschutz
helfen wir dabei, den Lebensraum der
Elefanten in Myanmar zu bewahren.

Aun  K a  M int
Ele antenp ojekt M anma
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K L E I N E  Z E I T R E I S E
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Waldfreundlicher Kaffee für Silbergibbons auf Java

A   e den i  ü  die ed ohten Sil e i ons und ih en ve ens aum
au  de  indonesis hen Insel Ja a akti . In den Be en Zent al-Ja as
unte stützen i  die lokale Initiati e S a aO a da ei, einen islan
un es hützten Wald zu s hützen, de  eine de  ie  i hti sten Sil e i on-
Populationen ehe e t. Wie in unse em Gi on-P ojekt in M anma  i d
hie  au  den na hhalti en und ald eundli hen An au on Ka ee als
Einnahme uelle ü  die Be ohne  de  Dö e  esetzt. Da ei soll ein

emeinde e altetes S hutz e iet ein e i htet, de  An au und die
Ve ma ktun  de  Ka eep odukte aus e aut und zusätzli hes Pe sonal o
O t an estellt e den. Auße dem i d ein te hnolo ie asie tes Gi on-
Monito in  ein e üh t.

Erweiterung des Umweltbildungszentrums
am Indawgyi-See

Im Jah   i d de  z eite Baua s hnitt des
Um elt ildun szent ums am Inda i-See
e ti estellt. Das Zent um i d eine Unte kun t
ü  S hulklassen e halten, die dann an

meh tä i en Um elt ildun sp o ammen am
Zent um teilnehmen können. Es i d eine
Kinde -Um eltkü he e en, die das edukati e
P o amm komplettie t. Ein Elekt o-Boot so t
ü  einen emissions eien und kosten ünsti en

T anspo t de  S hulkinde .

Forschung zum Schutz wilder Elefanten

Das Ele antenp ojekt in M anma  i d zukün ti  einen S h e punkt
au  den S hutz und die E o s hun  de  ilden Ele antenpopulation
setzen. Ziel ist die Ve meidun  on Mens h-Ele ant-Kon likten du h
T ainin  de  lokalen Be ölke un  in et o enen Dö e n, so ie du h
E a eiten emeinsame  o tsan epasste  vösun en im Sinne on
Mens h und Tie . Auße dem e den Daten zu Wande outen, G öße
und Zusammensetzun  de  Population, so ie enaue In o mationen
zu mö li hen Bed ohun en z.B. Wilde ei  esammelt und da aus
ein Aktionsplan ent i kelt.
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Aus li k bi htun  See

Das Ge äude im Que s hnitt

Modell des An aus
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D A N K

Wir freuen uns auf
weitere gemeinsame Projekte!

Bei unse em En a ement ü  den S hutz esonde e  ve ens äume und A ten e den i  on unse en
Koope ationspa tne n unte stützt. An diese  Stelle mö hten i  uns seh  he zli h ü  die jah elan e ute
Zusammena eit edanken.
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